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Herzlich Willkommen lieber Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich dazu entschieden haben Ihren Versand
uber TM Logistik abzuwickeln. Um Thnen das Arbeiten zu erleich-
tern, stellen wir Ihnen unsere Online-Versandsoftware “EIPA-Web”
kostenlos zur Verfligung. Damit Sie alle Funktionen des Programms
im vollen Umfang nutzen konnen, geben wir IThnen diese Anleitung
mit an die Hand, die stetig aktualisiert und erweitert wird sobald
neue Funktionen ins Programm implementiert werden.

A Bei Problemen oder Fragen zum Versandprogramm senden

Sie uns bitte eine E-Mail an eipaweb@tmparcel .de.


eipaweb@tmparcel.de

1 Erste Schritte

1 Erste Schritte

Gehen Sie auf unsere Internetseite www. tmparcel.de. Wahlen Sie
Thre Niederlassung aus und klicken Sie im Navigationsment auf den
Punkt “Versandsoftware”. Bitte lesen Sie sich die dort aufgefiihrten
Informationen unter “Was lange wahrt, wird endlich EIPA-Web”
gut durch. Dort finden Sie u.a. Links zur aktuellen Java-Version
oder das neueste Adobe Acrobat Reader Update. Stellen Sie sicher,
dass vor dem ersten Start beide Programme auf [hrem PC installiert
und auf dem neuesten Stand sind. Klicken Sie auf der Seite auf den
Link “EIPA-Web starten!”, um das Programm herunterzuladen.

Dies kann beim ersten Herunterladen einige Minuten dauern.

Nach DBeendigung des

E& Benutze ranmeldung

Downloads erscheint die
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Nachricht, dass eine digi-

Mandant

tale Signatur nicht verifi-

ziert werden konnte. Die-
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ignorieren, da hier eine

unnotige und teure Li-

zenz erworben werden miisste, damit diese Signatur erkannt wird.
Das Ausfithren des Programms ist weder illegal, noch gefahrdet es
die Sicherheit Thres Systems. Damit diese Nachricht beim nachsten

Start nicht wieder erscheint, setzen Sie den Haken bei “Inhalten
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2 Willkommen im EIPA-Web

dieses Urhebers immer vertrauen”. Klicken Sie nun auf “Ausfithren”
Es erscheint das Fenster zur Benutzeranmeldung. Melden Sie sich
mit den von uns erhaltenen Benutzerdaten an. Bei der erstmali-
gen Eingabe werden Sie im Anschluss daran sofort aufgefordert
ein neues Passwort einzugeben. Bitte merken Sie sich dieses gut.
Sollten Sie es doch einmal vergessen, schicken Sie uns eine E-Mail

an eipaweb@tmparcel.de (s. auch Punkt 8).

2 Willkommen im EIPA-Web
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Auf der linken Seite finden Sie das Navigationsmenti, tiber das
die einzelnen Meniis des Programms angewahlt werden konnen.
Geoffnete Meniis erscheinen als sog. Reiter im Hauptfenster (rechts)

und sind auch daruber schnell anwahlbar.
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2 Willkommen im EIPA-Web

Unter der Namenszeile (ganz oben) liegt die Mentileiste. Hinter
der sich darin befindlichen “Look and Feel” Funktion verbirgt sich
eine Auswahl verschiedener Programm-Layouts. Unter “Steuerung”
findet man grundsatzlich alle Funktionen der Symbol- oder Funkti-

onsleiste wieder (s. 2.1).

2.1 Funktionsleiste

Diese Funktionsleiste werden Sie grundsétzlich in fast jedem Menii-
punkt wieder finden. Mit dem Blatt erstellen Sie eine Neuanlage,
sei es neue Versandauftrage oder eine neue Empfangeradresse, ete.
Durch das Diskettensymbol speichern Sie den bearbeiteten Daten-
satz. Damit Sie die Daten erneut bearbeiten konnen, wahlen Sie
den entsprechenden Datensatz an und klicken auf das Stiftsymbol.
Erst jetzt konnen Sie den Datensatz éndern und so bspw. wieder in
ihm schreiben. Sind alle Anderungen getéatigt, klicken Sie wieder auf
das Diskettensymbol, um die Anderungen zu speichern. Mit dem
‘X" konnen Sie gespeicherte Datensatze loschen. Der geschwungene
Pfeil zuriick macht Eingaben riickgangig (wie in anderen bekannten
Programmen auch).

Mit den vier Pfeilsymbolen daneben navigieren Sie sich durch die

Datensatze.



3 Stammdaten

2.2 Meniifiihrung

Die einzelnen Mentuipunkte des Navigationsments sind sog. Pull-
down Menitis. Durch einen Klick auf einen Mentipunkt erscheinen
die einzelnen Unterpunkte unter dem Hauptmentupunkt. Hier sind
dann die einzelnen Funktionen EIPA-Webs anwahlbar, welche dann
rechts im Hauptfenster erscheinen.

Die meisten Funktionen sind wiederum in einzelne Fenster unter-
teilt, die sich nach einem Baukastensystem frei verschieben lassen.
Richten Sie sich IThre Arbeitsoberfliche so ein, wie Sie am tiber-
sichtlichsten arbeiten konnen. Gehen wir die einzelnen Mentupunkte

einmal durch...

3 Stammdaten

Der Mentipunkt Stammdaten dient der Datenpflege. Hier konnen
Kundendaten eingepflegt werden, alternative Absenderadressen

hinterlegt werden und vieles mehr.

3.1 Kundenstamm

Dieses sind die bei uns im System hinterlegten Daten von Ihnen
gemaf Threr Angaben im Anmeldeformular fiir EIPA-Web. Diese Da-
ten dienen auch als Vorlage fir die voreingestellte Abesenderadresse
bei der Neuanlage eines Versandauftrages. Diese Daten konnen Sie

selbst nicht d&ndern. Sollte hier etwas falsch sein, kontaktieren Sie



3 Stammdaten

uns bitte per Mail an eipaweb@tmparcel.de.

3.2 Empfangeradressen

Im Mentpunkt “Empfanger-

Einzelbeatbetungen

O Adressdaten

adressen” bietet sich Thnen die

Adress-ID

Moglichkeit feste Kundendaten "
zu hinterlegen. Offnen Sie ei- g
ne Neuanlage nach gewohntem il
or
Prinzip. Im Hauptfenster links Lond || [ |peutschiond

Ansprechpartner
sollte sich diese Eingabemaske i
EMAIL

Oﬂ.nen (S SCI’eeHShOt) WIChtlg Jmsatzsteuer-ID-kNummer {WaT)
ist die Eingabe der Adress-ID e

Zeile, denn dies ist das Suchkri-

terium in der Matrix fiir die Schnelleingabe.

Beispiel: Sie fihren intern Kundennummern, z.B. Maxz Mus-
termann hat bei Ihnen die Kundennummer 0001. Wenn Sie in
die Adress-1D nun 0001 eintragen, konnen Sie bei der Eingabe
der Paketscheine in der Schnelleingabe unter Adress-1D 0001
eingeben und im Empfingerfeld erscheint jetzt automatisch die
von Ihnen eingespeicherten Adressdaten. Unter Anmerkung

konnen Sie interne Informationen zum Kunden hinterlegen.


eipaweb@tmparcel.de

5 Versandauftrage

3.3 Absenderadressen

Das Absenderadressen Ment ist das selbe Ment wie das der Emp-
fangeradressen. Sollten Sie z.B. privat etwas verschicken wollen,
im Auftrag eines Kunden oder aus einer Zweigstelle, konnen Sie
hier alternative Absenderadressen gleich dem System der Empfan-
geradressen hinterlegen. Auch hier haben Sie die Moglichkeit eine
Adress-ID zu hinterlegen, um schnell die Absenderadresse andern

zu konnen.

4 Administration (noch nicht

verfiigbar)

Der Mentipunkt Administration ist zum Zeitpunkt der Erstellung
dieser Anleitung noch nicht verfigbar. Zukunftig wird hier die

Druckerverwaltung zu finden sein.

5 Versandauftrage

Das Kernsttick des Programms. Im gleichnamigen Untermeni kon-
nen Sie Thre Versandauftrage eingeben.

Unter “Einlieferung Niederlassung” konnen Sie das Tagesprotokoll
nach Tagesabschluss noch einmal aufrufen. Es ist dort solange ver-
fligbar bis wir uns die Daten vom Server ziehen. Danach werden die

Daten bei uns im Hause bearbeitet und die Ladeliste des Versand-
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5 Versandauftrage

tages auf den Server geladen, die Sie am nachsten Morgen online

abrufen konnen (s. Punkt 6).

5.1 Versenden mit EIPA-Web

Gehen wir einmal Schritt fir Schritt alle wichtigen Punkte von der

Eingabe des bis zur Einlieferung der Pakete durch.

OH 2 & Z 00006 Storno Faketscheindruck (20 Direktdruck 2] Tagesabschluss
& Enzelbearbetungen
e O muttrag O Empfénger | O Absender -~
i 2 ——— — S a
 Auftragsnummer Hame (1)
Referenznummer Mame (2}
Versandart j iz Schne”eingabe Harne (3)
Frankstur = Strafie
Datum Sollversand v Hausnurmer
EmpFanger-ID o Postleitzahl
y Ort
© Paketinfos Detail (Meuanlage mit <RETURN=] Land j i
I - B - - Ansprechpartner
Gewicht Nachnahme Wert Lénge Hihe Breite Paketnummer Warenbeschreibung Telefon
Empfénger-/Absenderfeld
i Fax
Paketinfos Emai
Umsatzstauernummer =
I L -
@ Ubersicl ht
Status Absender Name (1) Versandart Referenznummer Empfénger Mame (1) Strasse Hausnurmmer Land PosHeitzahl ok

Auftragsibersicht

Schritt 1: Auch hier gehen wir nach dem eingangs erwihnten
Muster vor und klicken in der Symbolleiste auf "Neuanlage” (Papier-

Symbol), um einen neuen Datensatz zu 6ffnen.

@ Luttragsibersicht

Stat...  Ahsender Mame (1) Yarsandart  Referenznummer Empfanger Mame (1) Strasse
&)

Schritt 2: Gehen Sie in die Schnelleingabe. Die Auftragsnummer

wird bei Neuanlage automatisch vergeben. Die Referenznummer
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5 Versandauftrage

dient internen Zwecken (z.B. konnen Sie hier fir die schnellere Zu-
ordnung in Threm Hause Lieferschein- oder Rechnungsnummer ange-
ben; spater konnen Sie auch tiber www . tmparcel.de [hre Sendung

anhand dieser Referenznummer in der Sendungsverfolgung suchen).

Mit der Angabe der Ver- =

L Auftrag
sandart bestimmen Sie die subbragsrinier | ooase

Referenznurnmer
Art des Versands (z.B. versandart |11 |v| B

Frankatur 1 j ?
Standard, Express, IIl— Datumn Sollversand 20,04,2012
Ernpfanger-ID =]

ternational Economy /Pre-

mium, etc.). Wenn Sie nach der Eingabe der Versandart mit der
Tabulator-Taste (im Folgenden einfach "Tab’) ins néchste Datenfeld
gehen, erscheint auch der entsprechende Text zum Nummerncode
hinter der Eingabemaske (Versandart 11 — Standard ist voreinge-
stellt).!

Die Frankatur-Option ist dafiir angedacht, falls bei Ihrem Kunden
die Versandkosten direkt abgerechnet werden sollen. Dazu andern
Sie die Frankatur von 1 - “frei Haus” - einfach auf 3 “unfrei Haus”
und Thr Kunde erhalt von uns eine gesonderte Rechnung tiber die
Versandkosten. Durch Driicken der Tab-Taste erscheint, wie bei
der Versandart, hinter der Eingabemaske der Text zum Nummern-
code. Im néchsten Feld konnen Sie das Versanddatum bestimmen

(voreingestellt ist immer das aktuelle Datum der Eingabe). Beim

LAuf Anfrage kénnen die voreingestellten Standards, wie bspw. der Servicecode von
unserem Administrator bei Thnen geédndert werden (Sie verschicken z.B. ausschlieBlich
Express und benétigen daher nicht den Standard Servicecode 11 voreingestellt, sondern
den Express Servicecode 61). Schicken Sie uns hierzu bitte eine kurze E-Mail an
eipaweb@tmparcel.de.
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5 Versandauftrage

Tagesabschluss (s.) werden Pakete zukiinftigen Datums exkludiert
und bleiben in der Ubersicht. Das Sollversand Datum kann auch
nach Druck des Paketscheins noch geandert werden. Fiihren Sie
hierzu einen Rechtsklick auf die entsprechende Datenzeile durch.
Im daraufhin erscheinenden Menti klicken Sie auf Datum Sollver-
sand. Es offnet sich ein neues Fenster, in dem Sie die gewtinschten
Anderungen vornehmen kénnen.

Mithilfe der Empfanger -ID konnen voreingespeicherte Adressdaten

aufgerufen werden (siche 3.2 ).

I @ Empfanget | © absender
SCh ritt 3 . Sollte der Mame (1)I_Max Mustermann I
Mame (2
Empfanger des Pakets ein S -'
Siralie | Wusterstralte |
. . Hausnummer|_1_ |
Neukunde sein, der nicht il |
o "
fest hinterlegt werden soll, Land DB =1 EBIoeutsentand
Ansprechparner
geben Sie die Lieferadres- Te'e:;: |
. . . Emaill. -|
se ins Empfangerfeld ein.  |,.cccemmmre 1

Das System kontrolliert die Richtigkeit Ihrer Angaben nicht
(die Adresspriifung ist in Planung; bei Auslandspaketen wie
bspw. Schweiz wird die PLZ hinsichtlich des Postleitzah-
lenformats gepruft). Sollte es bei Paketen ins Ausland zu

Problemen kommen, schauen Sie diesbzgl. bitte in unsere

FAQs.
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5 Versandauftrage

Thre normale Absenderadresse ist voreingestellt. Sollten Sie eine
andere Absenderadresse als unter 3.1 Kundenstamm angegeben,
konnen Sie diese natirlich im “Absender "-Reiter manuell andern

oder eine alternative, bereits gespeicherte Absenderadresse auswah-

len (s. 3.3 Absenderadresse).

Versand an Packstationen: In Name (1) tragen Sie wie ge-
wohnt den Empfiangernamen ein. In Name (2) die Postnummer
des Empfangers. Als Strafle geben Sie “Packstation” an und als
Hausnummer die dazugehorige Packstationsnummer. PLZ und Ort

werden wie gewohnt eingetragen.

Schritt 4:

2 Paketinfos Detail (Meusnlage mit <RETURM=]

status | Anzahl Pakete Gewicht | Machnah... Wert | L3
- 0000 A00,000

Geben Sie ihre Paketinformationen ein. Klicken Sie hierzu in das
entsprechende Kastchen (s. Bild), um eine Eingabe zu tétigen.
Bei jedem Paket muss das Gewicht angegeben werden. Sollten
weitere Paketinformationen fiir die gewahlte Versandart relevant
sein, so sind diese ebenfalls einzutragen (z.B. Nachnahmebetrag bei
Nachnahmesendungen oder Mafie bei Expresssendungen). Mit der

Entertaste konnen Sie auch eine weitere Datenzeile 6ffnen. Dieses ist

14



5 Versandauftrage

sinnvoll, wenn Sie Mehrcolli-Sendungen verschicken oder mehrere

Pakete an die gleiche Adresse versenden wollen.

Achtung: Mehrcolli-Sendungen ins Ausland: Diese sind im
Standardversand nicht moglich. Die Eingabe von internationalen

Expresssendungen tiber EIPA-Web ist zur Zeit noch nicht verfiigbar.

Informationen zum Nachnahmeversand:

Es fallen zusatzlich zum Nachnahmeaufschlag €2 Ubermitt-
lungsentgeld an. Diese werden automatisch auf den Nach-
nahmebetrag draufgerechnet. Beispiel: Sie tragen €100 als
Nachnahmewert ein, auf dem Paketschein wird dann auto-
matisch €102 als Nachnahmewert angegeben, welcher vom

Paketzusteller auch eingezogen wird.

Versand an Drittlander: Eine Besonderheit gibt es bei Paketen
in nicht EU-Lander (z.B. Schweiz), die eine Zollinhaltserkldrung
benotigen. Hier sind weitergehende Angaben zu machen in Bezug
auf Warenwert, Herkunftsland, Nettogewicht und Beschreibung
des Inhalts damit eine Zollinhaltserklarung beim Paketscheindruck
generiert werden kann. Klicken Sie dazu mit der rechten Maustaste
auf die Datenzeile in Paketinfos Detail und wahlen die Option

“Dialog” aus. Es offnet sich folgendes Fenster:

15



5 Versandauftrage

© Paketinfos Detail (heuanlage mit =RETURN=)

‘Warentarifnummer
Ursprungsland | DE

Einzelwert Einheit éS,DDV

Mettoge 0,250
Warenbeschreibung| Dokumente

Anstelle des Paketscheins offnet sich beim Versand in ein Drittland
ein Fenster. Jede Zeile muss doppelt angeklickt werden (Paketschein,
Zollpapiere ggf. Nachnahmezahlkarte). Erst wenn alle Dokumente
gedruckt sein, setzt das System den Status auf “gedruckt” (Drucker-
symbol).

TR Etikettendruck

. Paketnummer Verpackungsart  fWert  Wert Wahrung dnge  LangeME  Ereite  Breite ME  Hohe HoheME  Gewicht  GewichtME  Rachnahme Nachnahme Wahr... Frankatur Erstell: am
1 284277001152 500 EUR i Do acm thg DELR 25.04.2012 10:17...

1 284277001152 500 ELR o Dem 0cm kg DELR 25042012 10:17...

Hinweis fiir hoherversicherte Pakete ins Ausland:

Bitte achten Sie darauf, dass Sie den Servicecode 31
Premium fir Pakete verwenden, die mit mehr als 500
€versichert werden sollen. Das System wird andernfalls
eine Fehlermeldung ausgeben. Informieren Sie sich auch
uber die zulassigen Hochstversicherungsbetrage der jeweili-
gen Lander unter http://www. tmparcel .de/downloads/

Laendereinteilung.pdf.

16
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5 Versandauftrage

A Zum Ausdrucken der Zollpapiere bendtigen Sie spezielle
DINA4 Vordrucke, die Sie jedoch kostenlos per E-Mail an

eipaweb@tmparcel.de bestellen konnen.

Schritt 5: Speichern Sie den Auftrag indem Sie auf das Disketten-
Symbol drticken.

Schritt 6:  Wie [hnen sicherlich aufgefallen ist, hat sich unsere

Symbolleiste in den Versandauftragen um einige Optionen erweitert.

I = o @000 @son Paketscheindruck [ Direkkdruck 5] Tagesabschiuss I

Sie haben, wie immer, die Moglichkeit den Auftrag noch zu andern
(Stift-Symbol) oder den Auftrag zu l6schen (X-Symbol). Sollte alles
seine Richtigkeit haben, wahlen Sie den Auftrag in der Ubersicht
an.

Das Symbol “Paketschein-
druck” sollte jetzt nicht

TH Logistk

.929 4

mehr grau hinterlegt sein,

651 02!
1

5.
%2

sondern kraftig schwarz.
Klicken Sie drauf. Es e
offnet sich ein neuer ‘"H“MH‘"H””"”H

Browser-Tab, in dem das
Paketschein-PDF  ange-
zeigt wird. Uber dieses PDF kann jetzt der Paketschein gedruckt
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5 Versandauftrage

werden. Stellen Sie sicher, dass das richtige Format ausgewéahlt oder
der Haken in “Papierquelle anhand der PDF Seitengrofie auswahlen”
gesetzt ist. Zusatzlich sollte ein Haken in “Automatisch drehen und
zentrieren” gesetzt sein, so dass der Paketschein auch passgenau
gedruckt wird. Sollte der Aufdruck nicht korrekt auf die von uns
bereitgestellten Paketscheine gedruckt worden sein (z.B. linksbiin-
diger Druck), iiberpriifen Sie bitte Ihre Druckereinstellungen sowie

die Aktualitat Thres Acrobat Readers.

5.2 Was tun, um einen korrekten
Etikettendruck zu haben?

Gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Vergewissern Sie sich, dass Sie den Adobe Acrobat Reader 11
auf Threm Rechner haben und keine éltere Version (aktuelle

Versionsnummer ist fiir Windows 11.0.1).

2. Drucken Sie das PDF mit folgenden Einstellungen:

18



5 Versandauftrage

Drucker: | 428 15-k0011DC 2328 KX {Vertrieb) v | | Eigenschaften | | Enweitert... |

~

Exemplare: |1 B4

2u druckende Seiten Kommentare & Formulare

& alle | Dokument und Markierungen
Akkuslle Seite

Seiten |1 Seite einrichten

b Weitere Oplionen

Seite anpassen und Dptionen

[ @gréﬁe ] [ &ElPoster ] [ IE Mehrere ] E

Grife

O Anpassen

(#) Tatsachliche Grafie

() Ub&rgrone seiten verkleinern Rt
[JPapietquelle gemal PDF-Seitengrifie auswahlen Grties

[CIPapier Beidseitig bedrucken e ——
4 |Autom. Guellanauzwahl

Ausrichtung:

() Hoch-fuerformat aukomatisch
(") Hochformat

() Querfarmat

Orientierung R ander [mnn]

%) Hochfarmat Limkes;

Farben als Grauwerte und schwarz dr ; ) Querformat

' J [ Abbrechen ] Drucker.,

Diese Einstellungen haben wir auf mehreren Systemen und Druckern

getestet und lieferten ein konstant gutes Druckergebnis.

A Sollten keine Datensatze erscheinen, kontrollieren Sie, ob Sie
einen Filter gesetzt haben und nehmen Sie diesen ggf. raus.

Ebenfalls sollte ein Haken in “Autom. Laden”.

Bitte beachten Sie, dass mit der Generierung des PDFs der Status
des Auftrags auf gedruckt gesetzt worden ist (bei Status erscheint
ein Druckersymbol vor dem Datensatz). Falls Sie das PDF schliefen
ohne den Paketschein tatsédchlich gedruckt zu haben, konnen Sie

den Paketschein kein zweites Mal ausdrucken, d.h. Sie miissen

19
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5 Versandauftrage

diesen Auftrag Stornieren. Klicken Sie hierzu auf das Storno-Symbol.
Diesen Auftrag mussten Sie dann erneut eingeben. Daher stellen
Sie sicher, dass der Paketschein wirklich korrekt gedruckt wurde
bevor Sie das PDF' schlieen.

Auftrage, die den Status Drucker besitzen, jedoch doch nicht heraus-
geschickt werden sollen, miissen Sie Stornieren, da die Daten dieser
Auftrage sonst beim Tagesabschluss tibernommen und abgerechnet

werden.

Statuserklarung

e Status rot — Das Paketschein-PDF wurde nicht generiert
und Sie haben eine Fehlermeldung erhalten (Beispiel: Sie
haben im Empfiangerfeld Schweiz als Land angegeben, aber

die Versandart nicht umgestellt).

e Status gelb — Es wurde etwas vergessen (z.B. der Ausdruck
der Zollpapiere bei Paketen in Nicht-EU Léander). Wenn Sie
mit der Maus auf den gelben Punkt gehen, erscheint nach

kurzer Zeit als Mausover die Information daruber was fehlt.

e Status Drucker — Das Paketschein-PDF wurde generiert.

Der Direktdruck, die Sammeldruck Funktion, ist derzeit noch
nicht verfiighar, d.h. alle Auftrage mussen einzeln ausgewahlt

und gedruckt werden.

20



6 Listen

Schritt 7: Sind alle Paketscheine des Tages gedruckt, klicken Sie
in der Funktionsleiste auf “Tagesabschluss”. Es wird ein PDF mit
der Versandliste des Tages erstellt, welches Sie fiir I[hre Unterlagen
ausdrucken konnen. Eine Kopie dieser Versandliste missen Sie

unserem Fahrer mitgeben, wenn dieser bei Ihnen Ihre Pakete abholt.

Sofern keine festen Abholungen vereinbart worden sind, mis-

sen Sie weiterhin die Abholung bei Ihnen telefonisch avisieren.

6 Listen

e Unter dem Mentipunkt “Berichte/Listen” haben Sie einen
Uberblick iiber Thren bisherigen Versand sowie die Kontrolle
uber IThre Nachnahmen und konnen die passenden Listen

ausdrucken.

e Im Untermenii “Nachnahmeliste” haben Sie eine Ubersicht
tiber Thre ausstehenden und bereits bearbeiteten Nachnahmen

mit Datum der Uberweisung.

e Unter “Ladeliste” finden Sie die gewohnten Ladelisten in

elektronischer Form.
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6 Listen

6.1 Richtig filtern

I N Fi
[ Paketnummer Referenznummer Yorsystem  Empfasnger Mame  EmpFaenger Land  EmpFaenger PLZ EmpFanger Ort
I}” Referenz | Jukka 256510008803 Jutta K. Lerche DE 39120 Magdeburg

EB6510008796 Jutta Angelow Pirow DE 42929 ‘wermelskirchen

ZBE510008519 Jutta Markus Klett DE 4321 Eiietigheim-Bissingen

Um die Ubersicht zu bewahren, haben Sie die Moglichkeit durch den
Einsatz von Filtern gezielt zu suchen. Im obigen Beispiel wurde der
Versand nach der vergebenen Referenz “Jutta” gefiltert. Nattirlich
kann auch nach Versandtag oder -zeitraum gefiltert werden. Mit
einem Rechtsklick auf einen Datensatz offnet sich u.a. die Option
“Export PDF”. Durch Auswahl dieser Option o6ffnet sich ein PDF
mit den Ladelisten aller gefilterten Versandtage (ist kein Filter

gesetzt, Offnen sich alle Ladelisten).

A Sollten keine Datensatze erscheinen, kontrollieren Sie, ob Sie
einen Filter gesetzt haben und nehmen Sie diesen ggf. raus.

Ebenfalls sollte ein Haken in “Autom. Laden”.

In den Ubersichtsfenstern haben Sie die Moglichkeit gezielt Informa-
tionen ein- und auszublenden. Tatigen Sie hierzu einen Rechtsklick

in die Spaltentiberschriften des Ubersichtsfensters. Klicken Sie auf
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die Auswahloption “Spalten
(ein/aus)”. Es erscheint das ab-

gebildete Fenster. Nun konnen

e T— e et =orsyskem
r \&l] sSpaltenisinizus) i

Sie durch das Setzen oder Ent-
fernen der Hakchen zusatzli-
che Spalten in der Ubersicht
dazuschalten oder herausneh-
men. Das Loschen oder Hinzu-
fiigen von Spalten hat keinen
Einfluss auf die PDF Ausgabe
Ihrer Ladelisten. Es dient aus-
schliefllich der manuellen An-

passung Threr Ubersicht.

=
M Customize Column Handler

m Alle Entfern

En

6 Listen

| | EmpFénger Strasse
|| &nderungsdatum j-Zeit
|| Mandant

|z| Empfanger Ort

|| Kennzeichen 5 Lang
|z| Erstellungsdatum [-Zeit
|| Niederlassung Strasse
|Z| Nachnahmewert

|| WK Preis

|z| etk

|| geéndert von

[#] anzahl Coll

|Z| Versandart (Klartext)
|| Absender

|| Technische 1D

[#] Paketnummer

|| Mersandart {Code)
|| erstellt von

|Z| zusaetzl, Paketinformationen
|| Frankatur (Klartesxt)
|| Migderlassung Telefon
|| Absender crt

|| Niederlassung Narne
|| Kennzeichen 55

|Z| EmpFaenger Mame

|| Absender Strasse

|| Migderlassung Fax

[ WK Treibstoff

|z| Versandtag

|| Niederlassung PLZ

|Z| Empfaenger PLZ

|| Absender Mame
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7 Anleitung Auftragsimport

7 Anleitung Auftragsimport

A Sehr geehrter Kunde,
bitte beachten Sie, dass wir IThnen diese umfangreiche Softwa-
re kostenlos zur Verfiigung stellen und fiir spezifische Fragen
zum Auftragsimport keinen telefonischen Support anbieten
konnen. Selbstverstéandlich konnen Sie gegen eine geringe Ge-
btihr von €29,90 auch eine personliche Einweisung von einem
unserer Mitarbeiter erhalten. Die gangigsten Schnittstellen
sind bereits voreingestellt im Programm enthalten. Falls Sie
eine individuelle Schnittstelle benotigen, bieten wir auch hier
fiir den gleichen Preis den Service, dieses fiir Sie zu tiber-
nehmen. Fir alles Weitere geben wir Thnen die anliegende

Anleitung mit an die Hand.

7.1 Importieren von Daten iiber eine bereits

vorhandene Schnittstelle

Unter dem Mentipunkt 7.3 finden Sie ggf. Hinweise zu Threr Anbin-

dung beim Import von Auftriagen, die es zu beachten gilt.

A Vorhandene Schnittstellen: Magento Easylog, Dreamrobot,
OS Commerce, JTL, Plenty Easylog, Lexware GLS, Shop-
to-Date, VerkaufsmanagerPro (S. 38), Afterbuy
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7 Anleitung Auftragsimport

Um zum Importment zu gelangen, gehen 7=

Datenimport o

Sie in der Navigation auf den Mentipunkt || & ¢8¥impat

Datenimport. Klicken Sie nun auf das Unterment CSV-Import.
Nun befinden Sie sich im CsvConfiguration-Fenster. Markieren Sie

die gewtinschte Schnittstelle mit einem einfachen Mausklick,

7] CsvConfiguration
Fal S *

Beschreibung

Testimport

Testirmpart (Paket)

Lieferadressen EIPA VS x

Aftetbiuy - Irport (Pakete)

JTL - Import (Aufrage)

05 Commerce - Import (Aufrdge)
VerkaufsmanagerPro - Import (Aufirane)
VerkaufsrmanagerPro - Import (Fakete)
Wagents Easylog - Import (Auttrage)
Magento easvlog - Import (Pakete)

Test Lieferadresse

Lexware GLS - Import (Auftrage)
Drearnrobot (Aorldshing-Daten) - Irmport (Aufirage)
Lexware GLS - Import (Pakete)

08 Commerce - Import (Pakete)

Flenty Easylog - Import (Auttrage)
Plenty Easylog - Impart (Pakete)
Afterbuy - Import (Auftrge)

JTL - Import (Fakete)

[ Datei wahlzn || | € impartieren |

so dass die Zeile, wie im Bild, dunkel hinterlegt ist. Wahlen Sie
jetzt Thre Datei aus, die Sie Importieren mochten, indem Sie unten
im Fenster auf das Ordnersymbol “Datei wéahlen” klicken. Jetzt

konnen Sie die entsprechende Datei in Threm Laufwerk suchen.

E Dateiwé_hlen ii11281s—itDD1IDatenIPri\rat‘_tsrauenLexwa_re_GLS tes_t2.bcl | (‘) imponi_eren

Haben Sie Ihre Datei ausgewahlt, klicken Sie auf den Button Im-
portieren rechts neben dem Dateipfad, um die Daten ins System

einzulesen.
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7 Anleitung Auftragsimport

7.1.1 Import von Versandauftragen

Beim Importieren von Versandauftragen werden zwei Importvor-
gange benotigt. Im ersten Schritt werden alle auftragsrelevanten
Daten importiert und im zweiten alle paketrelevanten Daten. Dies
ist eine technische Losung zur einfacheren Abarbeitung von Auftra-
gen mit mehreren Paketen.

Die Reihenfolge ist hierbei entscheidend. Zuerst missen die Auftrags-
daten importiert werden, so dass in dem Menii Versandauftrage
eine neue Auftragszeile ohne Gewicht oder sonstige Paketinforma-
tionen erstellt wird. Anschliefend wird tiber die zweite Schnittstelle
dem Auftrag die Paketinformationen hinzugefiigt. Gehen Sie daher

in zwel Schritten vor.

Schritt 1: Markieren Sie, wie in 7.1 beschrieben, die entsprechende
Schnittstelle im CsvConfiguration-Fenster fur Thre Auftragsdaten
aus (die von uns bereits voreingestellten Schnittstellen fur den Auf-
tragsimport sind dementsprechend gekennzeichnet — z.B. Afterbuy
und Afterbuy (Pakete) fiir Auftragsdaten und Paketdaten fir eine
aus Afterbuy exportierte Datei).

Wiéhlen Sie nun, ebenfalls wie bereits in 7.1 beschrieben, die zu
importierende Datei iiber den Button “Datei wahlen” aus. Klicken
Sie anschlieSend auf Importieren. Bestatigen Sie den Importvor-

gang und gehen zu Schritt 2 tber.

Schritt 2: Die Auftragsdaten sind jetzt importiert. Nun fehlen
26



7 Anleitung Auftragsimport

den Auftrdgen nur noch die Paketdaten (Gewicht, etc.). Hierzu
gehen Sie genau wie in Schritt 1 vor. Dieses Mal miissen Sie jedoch
die Schnittstelle markieren, die fiir die Paketdaten vorgesehen ist.
Importieren Sie erneut die Datei aus Schritt 1 (die Datei ist i.d.R.
noch ausgewahlt, so dass Sie die Datei nicht noch einmal extra
suchen miissen). Bestatigen Sie wieder den Importvorgang. Nach
erfolgreichem Import wird Ihnen die Anzahl der importierten Zeilen

angezeigt.

Nun sind Thre Auftrage ins System eingelesen und = © O

konnen im Ment Versandauftrage eingesehen und | . sicioren

gedruckt werden. Um die Auftrage in der Ubersicht
sichtbar zu machen, driicken Sie in der Symbolleiste den Aktuali-
sieren-Button.

Die Auftriage konnen, falls erforderlich, zu diesem Zeitpunkt noch
manuell geandert werden. Nachdem die Paketscheine zu den Auftra-
gen gedruckt worden sind, ist dies nicht mehr moglich. Kontrollieren

Sie daher vor dem Druck Thre Auftrage.

7.2 Das Erstellen einer individuellen

Importschnittstelle

Sie haben die Moglichkeit, auch wenn sich Thre Warenwirtschatt
z.B. nicht unter den bereits vorhandenen Schnittstellen befindet,

aus Threr Warenwirtschaft o.a. Daten zu Importieren, indem Sie
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7 Anleitung Auftragsimport

sich eine eigene Schnittstelle dafiir erstellen. Voraussetzung dafir
ist lediglich, dass die Daten als CSV- oder Textdatei vorliegen.
Das CSV-Format ist das gangigste Format im Bereich tabellarische
Daten, weshalb wir uns daftir entschieden haben, vornehmlich dieses
Format zu unterstitzen. XML-Dateien konnen aufgrund dessen

nicht von unserem System eingelesen werden.

Fir das Kreieren einer eigenen Importschnittstelle setzen wir
weitergehende Kenntnisse im Umgang mit dem Computer
voraus, da in dieser Anleitung lediglich das zugrundeliegen-
de Schema erklart und nicht auf die Besonderheiten jeder
extrahierten Quelldatei eingegangen werden kann. Sollten
Sie Schwierigkeiten haben beim Erstellen einer individuel-
len Schnittstelle, nehmen Sie unseren Service in Anspruch
und lassen Sie uns fiir Sie die Arbeit tbernehmen. Sen-
den Sie uns dazu einfach eine exemplarische CSV-Datei an

eipaweb@tmparcel.de.

Und los geht’s...

Um eine eigene Schnittstelle zu erstellen, gehen Sie

wieder ins ins Mentt CSV-Import. Klicken Sie nun

auf das Blattersymbol in der Symbolleiste im Csv-
Configuration-Fenster, um eine neue Schnittstelle

anzulegen.
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Es offnet sich der Csv Profile Dialog. Hier stellen wir die Parameter
fir unsere Schnittstelle ein. Im oberen Bereich des Fensters (s.
Bild) legen wir die Funktion der Schnittstelle sowie die generellen
Vorgaben, unter denen die CSV-Datei gelesen werden kann, fest.

Gehen wir Schritt fur Schritt jeden Punkt durch...

e Name — Geben Sie der Schnittstelle einen aussagekraftigen
Namen; dies ist besonders wichtig beim Einrichten eines Auf-
tragsimports, da wir dazu zwei Schnittstellen benotigen, eine
fir die Auftragsdaten und eine fiir die Paketdaten. Es ist

hilfreich diese dann namentlich zu kennzeichnen.

e CSYV Profile — Hier legen Sie fest, um was fiir eine Schnitt-

stelle es sich handeln soll.

Grundsatzlich existieren 4 verschiedene Importschnittstellenarten.

Schnittstellenprofil Beschreibung
Profil abw. Absender- Zum Einlesen von alternativer Absen-

adressen deradressen in Thre Absenderadressen
Datenbank (s. 3.3)
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Profil Empfangeradres-

SEI

Profil Versandauftrage

Profil Auftragspositio-

nen

7 Anleitung Auftragsimport

Zum FEinlesen von Empfangeradres-
sen in Thre Empfangeradressen Da-
tenbank (s. 3.2)

Erste Schnittstelle zum Importieren
von Auftragen (alle nicht Paket rele-
vanten Felder im Mentii Versandauf-
trage — alle Felder aufler Paketinfos
Detail)

Zweite Schnittstelle zum Importieren
von Auftragen (alle Paket relevanten
Felder im Menii Versandauftrage — al-

le Felder in Paketinfos Detail)

Meta Daten — Dieser Punkt ist zu vernachlassigen und

kann ausgelassen werden.

Encoding — Geben Sie an, in welcher Codierung die Datei

vorliegt. Dies richtet sich zumeist nach dem verwendeten

Betriebssystem (fiir Windows z.B. Windows-1252).

Erste Zeile ignorieren — Sollte in Threr CSV Datei eine

Uberschriftszeile vorhanden sein, kann diese mit einem Harken

in Erste Zeile ignorieren vom Importvorgang ausgeschlossen

werden.

Feldtrenner & Feldeinschluss — Geben Sie an, mit wel-
chen Zeichen die Felder in Threr CSV getrennt sind (z.B.
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7 Anleitung Auftragsimport

Komma oder Semikolon) und welches Zeichen benutzt wird,
um den Inhalt der Felder zu kennzeichnen (i.d.R. Anfithrungs-

zeichen).

e Multifield-Trennzeichen — Kann fir den Fall bestimmt
werden, dass Felder zusammengefiithrt werden sollen. Unter
diesem Punkt bestimmen Sie das verwendete Trennzeichen,

z.B. Leerzeichen, Bindestrich o.4.

e Anzahl auszulassender Spalten — Kann auf 0 belassen

werden.

Sind alle Parameter bestimmt, wéahlen Sie eine exemplarische CSV-
Datei aus, fir die eine Importschnittstelle erstellt werden soll. Durch
einen Klick auf das Ordnersymbol kénnen Sie die Datei auf Threr
Festplatte suchen.

Neben dem Ordnersymbol finden Sie einen griinen Pfeil. Klicken
Sie auf den Pfeil, um die Datenstruktur ins System zu laden.
Unten im rechten Fenster unter Quellstruktur finden Sie die Felder,
die EIPA-Web gefunden hat. Diese gilt es jetzt den entsprechenden

Zielfeldern zuzuordnen (s. Bild).
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7 Anleitung Auftragsimport

Datei auswahlen CADr und Einstell, DesktopiTest-CEWTestimport it &
Profil Versandaufirage Zielgtrukdur Cuellstruktur
Property MName Anzeigename Marne Spalte Defaultwert Daturnsformat Mame Spalte Defaultwert D
stnl 0EmpfHsnr Ernpfanger - Hausnummer [ sm. REB2536 a
sm10Empfland Empfanger - Land [ sm10EmpiL.. Max Musterma, 1
sm10Empiamet Empfanger - Name1 [ sm10Em Musterstralie 4 2
s 0EmpMName2 Empfanger - NameZ [ sm10Em 28278 3
stn10EmpMame3 Ernpfanger - Name3 [ sm10Em. Eremen 4
sm10Empfon Empfanger - Ort[sm10Empfort] DE 9]
sm10EmpPIz Empfanger - Plz [sm10EmpiRIz] i 6
s DEmMpTStr Empranger - Strasse [ sm10Em 125,35 7
smi10EmpfTelefax Empfanger - Telefax [sm10Em...
sm10EmpfTelefon Empfanger - Telefon [ sm10Em
stn10EmpUsti Empranger - Ustid [ sl DEmpf. E
stn OErsteltam Erstellt am [ sm10Erstelitim ]
sm10Erstelitvon Erstelitvon [ sm10Erstelitvon ] =
s 0Frankatur <l
sm10Geaentemam
smi0Geaendertyon Geandertvon [ sm10Gezsendert.
sm10Leitcade Leiteode [ sm10Leitcode |
sm10Logo Logo [sm10Lago ]
stnlONachnahme Nachnahme [ sm10Nachnahme ]

sm10nachnahmeiae MNachnahme VWahrung [ sm10p.

am
sm10Salversandam
sm10SubCarrier
sm10Tagesprothr
sl Dvakopid
sm10vaNr

[5i speichern | | @ Abbrechen

Markieren Sie zunachst die Zeile in Threr Quellstruktur, z.B. den
Namen. Nun suchen Sie ganz links im gewahlten Profil das ent-
sprechende Feld, welchem es zugeordnet werden soll und markieren
dieses ebenfalls. Jetzt klicken Sie auf den kleinen griinen Pfeil zwi-
schen Zielstruktur und Quellstruktur, der Richtung Zielstruktur
zeigt. So ordnen wir Felder einander zu. In unserem Beispiel wiirden
wir den Namen “Max Mustermann” rechts in der Quellstruktur
markieren und links im Profil das Feld, welchem es zugeordnet
werden soll, z.B. Empfdanger-Namel. Wir sagen dem System also,
was unsere Daten bedeuten und legen sozusagen ein Ubersetzungs-
schema fiir CSV Dateien dieser Art fest. Moglicherweise generiert
[hre Warenwirtschaft oder Listenprogramm CSV Daten mit sehr
vielen irrelevanten Daten, die als Spalte in unserer Quellstruktur
auftauchen. Falls Sie die Daten nicht benotigen, ordnen Sie sie ein-
fach keinem Feld zu. Das System wird Spalten, die nicht zugeordnet

sind, ignorieren.
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7 Anleitung Auftragsimport

7.2.1 Voreingestellte Werte festlegen
Sie haben auch die Moglichkeit

Positionen mit voreingestellten Spalte Defauliwert
Texten und/oder Werten zu er-
) | Defaultwert hinzufiigen
stellen. Wenn Thre CSV Datei z.B. B Exportosy
keine Spalte mit einer Landerken-
nung besitzt, konnen Sie das Land :
# CsvEBDialog
fiir jeden Auftrag generell vorein- e TR LY
stellen. DEFAULTVALUE |1 |
. . . DATEFORMAT b
Dazu markieren Sie die entspre- e
chende Position aus dem linken S = -
= ©
Profil (z.B. Empfinger - Land).

Durch einen Rechtsklick in die leere Zielstruktur (mittlere Spal-
te) bei Empfinger - Land). erscheint ein Kontextmenti mit dem
Mentipunkt Defaultwert hinzufigen.

Klicken Sie auf Defaultwert hinzufiigen. Es erscheint eine neue
Zeile in der Zielstruktur. Mit einem weiteren Rechtsklick auf die
Zeile offnet sich ein Dialogfenster. Unter Defaultvalue konnen Sie
nun Thren gewtinschten Text oder Wert einfligen, der fir dieses Feld
jedes Mal angegeben werden soll (z.B. DE bei Empfénger — Land).
In diesem Szenario wiirde das System fir jeden IThrer Auftrage DE
als Empfangerland angeben.

Sind alle Felder zugeordnet, kann die Schnittstelle gespeichert und
verwendet werden. Um tiber diese Schnittstelle zu Importieren,

gehen Sie wie in 7.1 beschrieben vor.
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7 Anleitung Auftragsimport

7.2.2 Erstellen einer Auftragsimportschnittstelle

Zum Importieren von Versandauftragen werden zwei Importschnitt-
stellen benotigt (s. 7.1.1). Daher beachten Sie bitte, dass Sie zum
Importieren von Auftragen direkt aus Ihren Warenwirtschafts- oder
Listerprogrammen, wie z.B. Afterbuy o.a., zwei Schnittstellen er-
stellen missen — ein Profil Versandauftrage sowie ein Profil Auf-

tragspositionen.

Schritt 1 - Profil Versandauftrdge

Gehen Sie auf CSV-Import und legen eine neue Schnittstelle an
(s. 7.2). Im Feld Name geben Sie den gewiinschten Namen Threr
Schnittstelle ein und kennzeichnen Sie ihn so, dass Sie hinterher
wissen, um welche Schnittstelle des Auftragsimports es sich handelt,
z.B. Beispielname (Versanddaten). Unter CSV Profile wahlen Sie
Profil Versandauftrage aus. Geben Sie bei Encoding an, in welcher
Codierung Thre Dateien vorliegen. Kontrollieren Sie mit welchen
Zeichen Thre CSV Datei Felder trennt und Informationen kennzeich-
net. Tragen Sie die entsprechenden Zeichen unter Feldtrenner und
Feldeinschluss ein. Wahlen Sie unter Dater auswdhlen Thre Datei
aus und laden die Datenstruktur in System.

In diesem Profil miussen folgende Felder zugeordnet werden:
e Empfanger Namen

e Empfinger Straflie und Hausnummer (entweder separat oder

zusammen im Strafe-Feld)
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7 Anleitung Auftragsimport

e Empfanger PLZ
e Empfanger Ort
e Empfanger Land

e Referenznummer Vorsystem

Feferenznummer Yorsystem (sm10)... sml0Refntorsystem

Damit das System die Daten fiir Thre Versandauftriage zusammen-
fithren kann, benotigen die Auftrage eine eindeutige Zuordnung.
Die meisten Systeme generieren Rechnungs- oder Auftragsnummer,
die fiir diese Zuordnung aus der Quellstruktur herangezogen werden
kann. Wichtig hierbei ist nur, dass sich diese Nummer nicht wieder-
holt, da Auftrage mit einer bereits existenten Zuordnungsnummer
nicht als neue Auftrage vom System erkannt werden. Aus diesem
Grund muss(!) das Feld Referenznummer Vorsystem einer sol-

chen Nummer zugeordnet werden.

Sonstige Pflichtfelder im Profil Versandauftrage:

Frankatur Bitte ebenfalls einen Defaultwert anlegen mit

dem Wert 1. Dies ist die Frankatur “Frei Haus”.
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7 Anleitung Auftragsimport

Versandart Wahrscheinlich wird Thre CSV Datei keinen
Servicecode ausweisen. Nutzen Sie hier einen
Defaultvalue (vorgegebenen Wert) wie weiter
vorne beschrieben. Als Wert geben Sie bitte 11
an. Dies ist der Servicecode fiir den Standard-
versand. Fur Auslandspakete andert das System

den Code im Nachhinein automatisch ab.

Sind alle entsprechenden Felder zugeordnet, speichern Sie das Profil.
Damit ist die erste Schnittstelle fiir die Auftragsdaten fertig. Gehen

Sie nun zu Schritt 2 uber.

Schritt 2 - Profil Auftragspositionen

Offnen Sie wieder eine neue Schnittstellen Anlage. Dieses Mal sollte
der Name kenntlich machen, dass es sich nun um die Paketdaten
handelt, z.B. Beispielname (Paketdaten). Als CSV Profil wéhlen Sie
jetzt das Profil Auftragspositionen. Nutzen Sie fir die restlichen
Auswahlmoglichkeiten die gleichen Einstellungen wie in Schritt 1.
Wahlen Sie wieder die selbe Datei aus wie zuvor und ziehen die

Datenstruktur ins System.
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7 Anleitung Auftragsimport

Ordnen Sie ausschlieflich folgende Felder zu (alle unten genann-

ten Felder mussen eine Zuordnung besitzen):

Gewicht Weist Thre Datei keine Gewichtsdaten aus,
arbeiten Sie wieder mit einem vorgegebenen
Wert und setzen einen Defaultvalue.

Lange, Sollte Thre CSV Datei diese Maf3e nicht ange-

Breite, Hohe ben, muss auch hier wieder ein Defaultvalue
gesetzt werden. Da im Standardversand die
Mafle nicht benotigt werden, bitte jedes Maf3
mit dem Defaultwert 0 angeben.

Nachnahme  Falls Thre CSV keine Spalte fiir den Nachnah-
mewert ausgibt, gilt hier ebenso den Default-
wert auf 0 zu setzen.

Wert Hier gilt das Gleiche wie beim Nachnahme-
wert, nur das der Defaultwert auf 500 gesetzt
werden sollte, da Standardpakete bis €500

versichert sind.

Referenz- Nattrlich muss auch hier das System wieder
nummer wissen, welchen Auftragen es die Paketdaten
Vorsystem zuordnen soll. Daher bitte, genau wie im Profil

Versandauftrdige, dieses Feld zuordnen. Nut-
zen Sie die gleiche Spalte wie schon in Schritt
1. Ohne eine Zuordnung diesen Werts konnen

die Paketdaten nicht importiert werden.
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Sind alle Felder zugeordnet, speichern Sie das Profil. Nun ist alles
fertig, um Ihre Auftragsdaten tiber die soeben erstellten Schnittstel-
len zu Importieren. Gehen Sie dazu genau wie in 7.1.1 beschrieben
VOT.

Markieren Sie die Auftragsdaten Schnittstelle, wahlen die Datei aus
und dricken auf Importieren. Bestatigen Sie den Importvorgang.
Markieren Sie jetzt die Schnittstelle fir die Paketdaten, wahlen die
Datei aus (Pfad sollte noch ausgewahlt sein) und driicken wieder
auf Importieren. Nach Bestatigung des Importvorgangs konnen Sie
jetzt in der Ubersicht des Mentis Versandauftrige Thre importierten
Auftrige einsehen. Sollten Sie Thre Auftrage nicht in der Ubersicht

vorfinden, driicken Sie auf aktualisieren (s. 7.1.1).

7.3 Import-Hinweise zu bestehenden
Schnittstellen

Einige CSV Dateien der verschiedenen Programme benotigen vor

der Einspeisung ins EIPA- Web noch kleine Modifizierungen.

7.3.1 Verkaufsmanager Pro

Die Uberschriftszeile sowie die letzte Zeile mit den Verkaufsprotokoll
Download Informationen miissen vor dem Importvorgang entfernt

werden.
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7 Anleitung Auftragsimport

£ SalesHistory - Editor

Datei Bearbeiten Format  Ansicht 7

verkaufsprotokolTnummer ;Mitgliedsname; Name des Kéu‘Fers;Te'Ie‘FDnnummer‘;E—II

IQ; verkaufsprotokoll(e) heruntergeladen:;von ;26.12.12:09:18:03; his ;08 I

Offnen Sie hierzu vorm Import die CSV-Datei (tiblicherweise im
Editor oder Excel). Markieren Sie die oberste Zeile mit den Uber-
schriften und entfernen Sie sie. Verfahren Sie ebenso mit der un-
tersten Zeile mit den Download Informationen. Sind beide Zeilen
geloscht, enthalt die CSV Datei nur noch die reinen Versanddaten.
Speichen Sie die Datei als .csv oder .txt (EIPA-Web kann beides

verarbeiten). Die Datei kann nun ins EIPA- Web importiert werden.
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8 Fragen, Anregungen und Sonstiges

Unter dem Mentupunkt TM Logistik “Kontakt” finden Sie eine

Telefon-, Adressen- und E-Mail-Sammlung.

e Bei Problemen mit dem System schicken Sie bitte ein E-Mail
mit Screenshot und Fehlermeldung an eipaweb@tmparcel.

de.

e Bei Fragen zu IThrem Versand schicken Sie bitte eine E-Mail

an service@tmparcel.de.

e Bei Fragen zu Preisen schicken Sie bitte eine E-Mail an

vertrieb@tmparcel.de.

Gerne konnen Sie uns auch telefonisch unter den angegebenen

Telefonnummern kontaktieren.

Wir freuen uns weiterhin uber
eine gute Zusammenarbeit
und wunschen IThnen viel

Freude mit EIPA-Web!
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9 FAQ

Frage

Antwort

Frage
Antwort:

Frage
Antwort:

Frage
Antwort:

Frage

9 FAQ

Das Programm startet weder auf, noch unter Windows
7. Es erscheint die Fehlermeldung “Das Programm
lauft nicht”.

Moglicherweise haben Sie einen falschen Zugang zum
Programm. Wenn das Programm nicht tber die Inter-
netseite https://z3.tia.com/Z3-FTS-EipaWeb/
z3tm. jnlp gestartet wird, sondern tuber das Pro-
gramm “z3tm.jnlp”, dann funktioniert dieses nur bis
zum nachsten Programmupdate. Das Programm sollte
immer tiber den Link gestartet werden.

Copy & Paste funktioniert bei EIPA-Web nicht.
Doch, tut es. Es muss jedoch die Windows Tastenkom-
bination (strg + ¢ / strg 4+ v) genutzt werden.

Ich kann meine Absenderdaten nicht andern.

Die Hauptabsenderadresse kann nur von unseren TM-
Admins geandert werden. Senden Sie uns hierzu eine
E- Mail an eipaweb@tmparcel.de.

Auf dem Tagesprotokoll fehlt der Barcode.
Wahrscheinlich arbeiten Sie an einem Apple-Rechner,
bei dem die Schriftart “codel28” fehlt. Diese miisste
nachinstalliert werden.

Ich nutze einen Apple-Rechner und das PDF zum

Ausdrucken wird nicht angezeigt.
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Antwort:

Frage

Antwort:
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9 FAQ

In diesem Fall muss eine Einstellung in unserem System
geandert werden. Schicken Sie uns hierzu eine E-Mail
an eipaweb@tmparcel.de .

Es sind nur Ladelisten ab dem oder seit dem xx.xx.2012
zu sehen.

Sofern wir keine Datentibertragungsprobleme haben, ist
mit hoher Wahrscheinlichkeit ein Filter gesetzt. Dieser
misste herausgenommen werden.

“Status gelb” bei einer Sendung in die Schweiz — der
Paketschein kann nicht gedruckt werden.

(siehe 5.1, Schritt 4) Anstelle des Paketscheins 6ffnet
sich beim Versand in ein Drittland ein Fenster. Jede
Zeile muss doppelt angeklickt werden (Paketschein,
Zollpapiere ggf. Nachnahmezahlkarte). Erst wenn alle
Dokumente gedruckt sein, setzt das System den Status
auf “gedruckt” (Druckersymbol).

Das Paket, welches heute verschickt wird ist nicht auf
dem Tagesprotokoll / Das Tagesprotokoll wird nicht
gedruckt, obwohl ich ein Paket in der Liste habe!
Vermutlich haben Sie das Sollversand-Datum geandert.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Paketpo-
sition. Es offnet sich ein Fenster und tiber den Punkt
“Datum Sollversand” konnen Sie das Versanddatum

abandern.
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Antwort:

Frage

Antwort:

Frage

9 FAQ

Ich habe ein Paket nach Norwegen (oder ein anderes
Land) und bekomme eine Fehlermeldung beim Aus-
druck des Paketscheins.

Bei Norwegen handelt es sich um ein Drittland, so dass
die zollrelevanten Informationen ebenfalls eingegeben
werden miissen. Wenn Sie diesen Datensatz erneut zur
Bearbeitung 6ffnen und mit der rechten Maustaste das
Fenster Dialog offnen, konnen Sie die zollrelevanten
Daten eingeben. Diese miussen Sie anschliefend eben-
falls ausdrucken und als sendungsbegleitendes Papier
zu dem Paket hinzufiigen

Ich habe das PDF des Tagesprotokolls bereits geschlos-
sen. Habe ich die Moglichkeit das PDF' erneut auszu-
drucken?

Unter dem Mentiipunkt “Einlieferung Niederlassung”,
werden alle von uns noch nicht bearbeiteten Tages-
protokolle aufgelistet. Wenn das Symbol unter Datei
angeklickt wird, offnet sich das PDF erneut.
Ich erhalte folgende Fehlermeldung:

DispatchError e

i

Es gab Fehler beim Generieren der Etiketten!
Zeitiberschreitung bes der Abarbertung des Auftrags im Versandserver, NET

Ok
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Antwort:
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9 FAQ

Hier handelt es sich wahrscheinlich um eine “unsau-
bere” Internetverbindung, d.h. die Verbindung vom
PC zum Web-Server wurde kurzzeitig getrennt. Das
System baut eine einmal unterbrochene Verbindung
nicht automatisch wieder auf. Hier hilft nur EIPA-Web
zu schlieffen und noch einmal zu starten.

Muss ich EIPA-Web immer tiber die Website von TM
Logistik offnen?

Selbstverstandlich konnen Sie sich die Verkntipfung
einfach auf Thren PC kopieren. Dazu tatigen Sie einen
Rechtsklick auf den Link “EIPA-Web starten!” und
wahlen den Punkt “Verkniipfung kopieren” aus. Nun ist
die Verkniipfung zwischengespeichert und Sie konnen
diese bspw. auf Ihren Desktop kopieren. Rechtsklicken
Sie auf eine freie Stelle auf IThrem Desktop und wéhlen
“Verknuipfung einfiigen” aus. Symbol und Name konnen
nach Belieben gedndert werden. Uber diese Verkniip-
fung wird EIPA-Web sofort gestartet. Funktioniert
nicht unter Windows 7.

Stellt die Verwendung von Anfiihrungszeichen ein Pro-
blem dar?

Grundsatzlich sollten Anfithrungszeichen vermieden
werden, da es durch dessen Verwendung zu Problemen
bei der Einspeisung der Daten in unser System fiithren

kann.
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9 FAQ

Das System druckt keine Etiketten und es kommt zur
folgender Meldung: “DocumentServlet von z3.tia.com
kann nicht heruntergeladen werden.”

Jeder Computer muss genannt bekommen, mit wel-
chem Programm PDF Dateien gedffnet werden sollen.
In dem uns bekannten Fall hatte der Kunde drei ver-
schiedene PDF Reader und das System konnte sich fiir
keines davon entscheiden. Hier kann nur [hr DV-Admin
Abhilfe schaffen, indem die Programme, sofern moglich,
deinstalliert werden und der aktuelle Adobe Reader
installiert wird.

EIPA-Web stirzt ab! Was kann ich tun?

Es sollte in solchen Fallen gepriift werden, welche Java
und Adobe Version installiert ist. Bei Java sollte immer
mit der Version 7 gearbeitet werden. Haben Sie eine
altere Version auf Ihrem PC, upgraden Sie bitte Java
auf Version 7. Bei Adobe gilt je neuer desto besser
(aktuelle Version 11.0.1).

Im Paketscheinausdruck ist nicht die vollstandige
Adresse aufgefiihrt, obwohl Sie ins System eingegeben

wurde.
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9 FAQ

Aufgrund der eingeschrankten Feldgrofie befullt das
System in dem Moment, wo das erste Namensfeld zu
klein ist, die zweite Zeile mit dem Rest und ignoriert
anschliefend alle weiteren Felder. Um das Problem
kurzfristig zu umgehen, verteilen Sie lingere Adressan-
schriften moglichst gleichméfig auf alle drei Adresszei-
len. Dieses Problem wurde bereits in unsere Liste der
zu erledigenden Aufgaben aufgenommen.

Ein oder mehrere Fenster sind verschwunden.

|5/ Tagesabschiuss

uuuuuuuuuuuuuuuuuu

Wahrscheinlich haben Sie ein Fenster minimiert, ver-
schoben oder maximiert, so dass Thr(e) Fenster ver-
deckt worden ist/sind. Am linken und rechten Bild-
schirmrand finden Sie bspw. waagerecht minimiert ans
Hauptfenster gepinnt das Ubersichtsfenster und das
Auftragsfenster. Durch ein Linksklick auf die Késtchen

maximieren Sie die Fenster wieder.
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9 FAQ

Mochten Sie das Fenster wieder minimieren klicken
Sie auf das Pinnadel- Symbol. Es ist ebenfalls moglich,
dass Sie ein Fenster maximiert haben und das dieses
die restlichen Fenster tiberdeckt (nur das Einzelbear-
beitungsfenster und das Ubersichtsfenster lassen sich
maximieren). Ganz rechts in der Namenszeile finden
Sie ein aus Pfeilen geformtes Kreuz. Klicken Sie hierauf.
Das Fenster erhalt wieder seine urspringliche Grofle.
Maximierte Fenster erkennen Sie dadurch, dass Sie
sie im maximierten Zustand nicht minimieren konnen,
sprich das Pinnadel-Symbol fehlt.

Wie verschiebe ich Fenster?

uuuuuuuuuu

il

pppppppppppppppppppppppppppppppppp
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Frage

Antwort:

9 FAQ

Jeder arbeitet unterschiedlich und um dem gerecht zu
werden, ist es Thnen moglich die Fenster nach einem
Baukastenprinzip zu verschieben. Klicken Sie hierzu
auf die Namenszeile des zu verschiebenden Fensters
und halten Sie die linke Maustaste gedriickt. Ziehen
Sie das Fenster mit der Maus an die gewtnschte Po-
sition. Durch eine rechteckige Markierung wird Thnen
angezeigt, wo das Fenster beim Loslassen der Maus
platziert wird. Die umliegenden Fenster verschieben
sich dementsprechend. Halten Sie wahrenddessen die
STRG-Taste gedriickt, konnen Sie die Positionen der
Fenster einfach tauschen.

Programm startet weder unter Windows 7 noch unter
Mac. Es erscheint die Fehlermeldung “[...] das Pro-
gramm lauft nicht.”

Eventuell haben Sie den falschen Link auf Ihrem
Desktop gespeichert. Wenn der Link nicht das Pro-
gramm 1ber unsere Internetseite startet (https:
//z3.tia.com/Z3-FTS-EipaWeb/z3tm. jnlp), son-
dern das Programm z3tm.jnlp, dann geht das bis zum
nachsten Update gut. Da sich JNLP-Dateien jedoch
nicht automatisch updaten, funktioniert das Programm
beim néchsten Update nicht mehr. Bitte nutzen Sie
immer den oben genannten Link zum Offnen des Pro-

gramms.
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Antwort:
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9 FAQ

Stornierte Pakete werden mit dem Tagesabschluss nicht
geloscht und erscheinen weiterhin in der Ubersicht.
Wir sind gegentiber der DHL rechtlich verpflichtet stor-
nierte Auftrage mit vergebenen Paketnummern aufzu-
bewahren. Wir arbeiten jedoch bereits an einer Losung.
Der Ubersicht halber haben Sie die Moglichkeit die
stornierten Pakete zumindest kosmetisch zu entfernen,
indem Sie unter Filter “Tage zuriick” einfach eine 5
eingeben oder im “VONDATUM” das aktuelle Datum
eintragen.

Es erscheint folgende Fehlermeldung:

@ Bei der Weitergabe des Befehls an die Arwendung ist ein Fehler aufgetreten.

In dem uns bekannten Fall, benutzte der Kunde eine
Firewall-Software namens ZoneAlarm, die es nicht er-
laubte aus “fremden” Anwendungen heraus PDFs zu
offnen. Durch Ausschalten des Programms oder lockern
der Regeln, funktioniert es wieder.

Beim Starten des Programms erscheint folgende Fehler-
meldung: “Anwendung konnte nicht gestartet werden.”
Unter Details findet sich eine Meldung “|...Junsignierte

Ressource:”.
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Antwort:

9 FAQ

In diesem Fall muss der Java-Cache geloscht wer-
den. Unter Windows: Gehen Sie auf Systemsteuerung
und suchen “Java”. Klicken Sie auf das Java Sym-
bol. Jetzt befinden Sie sich im Java Control Panel.
Im Reiter “Allgemein” unter dem Punkt Temporare
Internet- Dateien befindet sich die Option “Einstellun-
gen”. Dort haben Sie die Moglichkeit unter “Dateien
loschen...” den Cache zu leeren. Wie Sie den Cache als
Apple-Nutzer leeren finden Sie unter folgendem Link:
http://www.dibol.de/vm/mjcache.php .
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Glossar

Abholung Die Abholung der Pakete bei hnen. 19
Absender ... 13

Absenderadresse Name und Anschrift von jemandem, der einen
Brief, ein Paket 0.A. absendet. 7, 9, 13

Adobe Acrobat Reader Adobe Reader (frither Acrobat Reader)

ist ein Computerprogramm des Unternehmens Adobe zum

Anzeigen von PDF-Dokumenten, also ein Dateibetrachter. Es

ist Teil der Adobe-Acrobat-Produktfamilie. 4, 17

Adress-ID Eindeutiger Bezeichner einer Adresse, das Suchkriteri-

um in der Matrix fur die Schnelleingabe. 8, 9
Adresse ... 14, 37, 42

Adresspriifung Das System kontrolliert die Richtigkeit Threr An-
gaben nicht, lediglich bei Auslandspaketen wie bspw. Schweiz
wird die PLZ hinsichtlich des Postleitzahlenformats geprift.
12

Apple ... 38, 47
Auftrag Vorgang um Pakete verschicken zu lassen. 15, 16, 18

Auftragsimport Moglichkeit ihre Auftrage gesammelt in unsere
Software einzupflegen. 22, 24, 27, 32
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Copy & Paste ... 38

Drittland Hier sind weitergehende Angaben zu machen in Be-
zug auf Warenwert, Herkunftsland, Nettogewicht und Be-
schreibung des Inhalts damit eine Zollinhaltserklarung beim

Paketscheindruck generiert werden kann. 15, 39, 40

Druck Computergestiitzes Generieren von Paketscheinen. 12, 15—

19, 25. 39

Druckerverwaltung Form der Administration, derzeit noch nicht

verfligbar. 9

Einlieferung Niederlassung Mentipunkt im Eipa-Web. 9, 40
Empfanger ... 12, 13, 31
Empfangeradresse ... 6, 27

Encoding Das Encoding richtet sich nach dem verwendeten Be-
triebssystem. 28, 32

Fehlermeldung Wenn was schief gelaufen ist. 18, 37, 38, 40, 45,
46

Feldeinschluss Gibt an, mit welchen Zeichen der Inhalt der Felder

gekennzeichnet wird (i.d.R. Anfithrungs- zeichen). 28, 32

Feldtrenner Gibt an, mit welchen Zeichen die Felder in der CSV
getrennt sind (z.B. Komma oder Semikolon). 28, 32
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Filtern Moglichkeit mit von Thnen angelegten Referenzen gezielt

nach Daten zu suchen. 20

Frankatur Die Frankatur-Option ist dafiir angedacht, falls bei
Ihrem Kunden die Versandkosten direkt abgerechnet werden

sollen. 11, 33

Funktionsleiste Bei der Funktionsleiste handelt es sich um eine
waagerechte oder senkrechte Leiste mit kleinen bebilderten
Schaltflichen, die als erweiternde Elemente der Mentfiihrung

von Programmen mit grafischer Benutzeroberfliche dienen. 6,

19

Import Einpflegen Ihrer standardisierten Daten in unsere Software.

2223, 25, 26, 28, 32

Importieren Informationen aus einer Datei in das gegenwértige
System tiberfiihren. 23-25, 31, 36

Java Die Java-Technik (englisch Java Technology) ist eine Samm-
lung von Spezifikationen, mit der ein und dasselbe Programm

auf unterschiedlichen Computersystemen laufen kann. 4, 42,

47
Kundenstamm Ihr fester Kundenkreis. 13
Ladeliste Liste aller Versandauftrage. 9, 20, 21, 39

Mehrcolli-Sendung Mehrere zusammengefasste Sendungen. 14
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Meniipunkt Ein Ment und seine Unterpunkte sind eine Form der
interaktiven Benutzerfiihrung bei Computerprogrammen mit
grafischer Benutzeroberfliche (GUI). Sie erméglichen, den
gewtinschten Befehl aus einem Angebot auszuwahlen (daher
'Menti’) und ausfithren zu lassen, ohne genaue Steuerbefehle

kennen und anwenden zu miissen. 6-9, 19, 37

Nachnahmeliste Liste aller ausstehender und bereits bearbeiteter

Nachnahmen mit Datum der Uberweisung. 20

Neuanlage Das neue, erstmalige Anlegen eines Versandauftrages

oder einer neuen GlsEmpfangeradresse. 6-8, 10, 11

Ordnersymbol Button auf der Funktionsleiste zum Suchen von
Dateien beim Import. 23, 29

Packstation Alternativer Ort um Pakete abzuholen. 13

Paketschein Klebezettel, der Frankierung und Adresse bereits
aufgedruckt hat. 8, 12, 14-16, 18, 19, 25, 39, 40

Passwort Ein Passwort dient zur Authentifizierung und als ein-

deutiger Identifikator. 5

PDF Ein plattformunabhangiges Dateiformat fiir Dokumente. 16—
21, 38, 40, 42, 46

Profil Auftragspositionen Zweite Schnittstelle zum Importieren
von Auftragen. 28, 32, 34
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Profil Empfangeradressen Zum Einlesen von Empfangeradres-
sen in Ihre Datenbank. 27

Profil Versandauftrage Erste Schnittstelle zum Importieren von
Auftragen. 28, 32, 33, 35

Referenznummer Fir die schnellere Zuordnung von Sendungen.
11

Schnittstelle Ermoglicht und regelt den Austausch von Komman-
dos und Daten. 22-28, 31, 32, 34, 36

Sollversand Mentupunkt um Versanddaten unabhéngig vom Ein-

gabedatum zu bestimmen. 12, 39

Stammdaten Ein Begriff aus der Informatik und der BWL. Damit

werden Thre Kundendaten bezeichnet. 7
Status gelb Es wurde etwas vergessen. 19, 39
Status rot Das Paketschein-PDF wurde nicht generiert. 18

Stornieren Einzige Moglichkeit einen Paketschein erneut zu dru-
cken, falls Sie das PDF versehentlich geschlossen haben. 18

Tagesabschluss ... 9, 11, 18, 19, 46
Tagesprotokoll ... 9, 3840

Versandart z.B. Standard, Express, International Economy/Premium
usw.. 11, 13, 18
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Versandauftrage ... 6, 7, 9, 15, 23-25, 28, 32, 33, 36

Versanddatum Voreingestellt ist immer das aktuelle Datum der
Eingabe. 11, 39

Warenwirtschaft ... 25, 30, 32

Zollinhaltserklarung Wird benotigt beim Versand an Drittlander.
14

56



	Erste Schritte
	Willkommen im EIPA-Web
	Funktionsleiste
	Menüführung

	Stammdaten
	Kundenstamm
	Empfängeradressen
	Absenderadressen

	Administration (noch nicht verfügbar)
	Versandaufträge
	Versenden mit EIPA-Web
	Was tun, um einen korrekten Etikettendruck zu haben?

	Listen
	Richtig filtern

	Anleitung Auftragsimport
	Importieren von Daten über eine bereits vorhandene Schnittstelle
	Import von Versandaufträgen

	Das Erstellen einer individuellen Importschnittstelle
	Voreingestellte Werte festlegen
	Erstellen einer Auftragsimportschnittstelle

	Import-Hinweise zu bestehenden Schnittstellen
	Verkaufsmanager Pro


	Fragen, Anregungen und Sonstiges
	FAQ
	Register

